
 

   
 

Protokoll der 9. öffentlichen Sitzung des Göttinger Jugendparlamentes 

 

Freitag, den 30.04.2021 

Ratssaal Göttingen, sowie teilweise über Videokonferenz dazugeschaltet 

15:30 Uhr bis 18:00 Uhr 

Anwesend: s. Anwesenheitsliste 

TOP 1 – Begrüßung und Formelles 

Es sind 24 Parlamentarier*innen anwesend, damit ist das Jugendparlament beschlussfähig. 

Das Protokoll wird mit 24 Stimmen angenommen, es gibt keine Ergänzungen zur 

Tagesordnung. 

TOP 2 – Themenspot: Beteiligung der Parlamentarier*innen 

Kerstin Jäger-Hartmann hält dem Jugendparlament einen Vortrag über die Beteiligung und 

das Engagement der Parlamentarier*innen. Es ist aufgefallen, dass es hier große 

Unterschiede gibt, es jedoch auch immer auf die Gründe dafür geguckt werden muss. Dazu 

ist es wichtig, andere zu motivieren, alles sagen zu können und, dass man Akzeptanz und 

Toleranz dafür hat. 

TOP 3 – Diskussionsrunde zum Themenspot 

Insbesondere unter den momentanen Umständen ist die Motivation und das Engagement bei 

vielen Parlamentarier*innen recht gering. Um diese Personen wieder zu ermutigen, sich 

mehr einzubringen, sollen die Treffen der Arbeitsgruppen vereinzelt wieder in Präsenz 

stattfinden können. Außerdem sollen bei Treffen über Videokonferenz möglichst viele ihre 

Kamera anmachen, damit man eine direkte Rückmeldung bekommt und dadurch die 

Motivation, sich einzubringen, steigt. 

TOP 4 – Bericht des Präsidiums 

 Es soll die Projektgruppe Superwahljahr gegründet werden, die Aktionen und Workshops 

rund um die Wahlen organisieren soll. Dazu soll die Projektgruppe mit der Arbeitsgruppe 

Kinderrechte zusammenarbeiten. 

Dafür, die Projektgruppe Superwahljahr zu gründen: 13 Stimmen 

Dagegen, die Projektgruppe Superwahljahr zu gründen: Keine Stimme 

Enthaltungen: 2 Stimmen 

Nicht abgegeben: 9 Stimmen 

Beschluss: Es wird eine neue Projektgruppe Superwahljahr gegründet, die Aktionen und 

Workshops zu den kommenden Wahlen organisieren soll. 

Am 2. September um 15:30 Uhr findet eine Befragung aller OB-Kandidat*innen vom Projekt 

“Demokratie leben” statt, an dem die Projektgruppe Superwahljahr teilnehmen soll. 



 

   
 

Als vorläufige Mitglieder für die Projektgruppe haben sich Laurenz Muigg, Tim Wiedenmeier, 

Henry Plesse, Daniel Brcina, Mattes Bauer, Fridolin Parth, Johannes Groothuis, Ole Munz und 

Rami Marwan gemeldet. 

 Die Projektgruppe Nachhaltig leben in Göttingen soll sich um wichtige, nachhaltige Projekte 

in und um Göttingen kümmern. In der Arbeitsgruppe Umwelt fiel dazu auf, dass die 

Tagesordnung der Treffen oft nur aus Berichten der einzelnen Projektgruppen bestand. Das 

soll sich ändern, damit die Arbeitsgruppe Umwelt wieder mehr an Bedeutung gewinnt. 

Dafür, die Projektgruppe Nachhaltig leben in Göttingen zu bilden: 12 Stimmen 

Dagegen, die Projektgruppe Nachhaltig leben in Göttingen zu bilden: Keine Stimme 

Enthaltungen: 4 Stimmen 

Nicht abgegeben: 8 Stimmen 

Beschluss: Es wird eine neue Projektgruppe Nachhaltig leben in Göttingen gegründet, die sich 

mit nachhaltigen Themen und Aktionen in und um Göttingen befasst. 

Die vorläufigen Mitglieder der Projektgruppe Nachhaltig leben in Göttingen sind Jeremias 

Klasen, Stella Hofmann, Laurenz Muigg und Luisa Steinmetz. 

TOP 5 – Änderung der Geschäftsordnung 

Die in der letzten Sitzung beschlossenen Änderungen bezüglich der Strukturen von Arbeits- 

und Projektgruppen müssen in der Geschäftsordnung festgehalten werden. 

Dafür, die Geschäftsordnung wie im Antrag formuliert zu ändern: 13 Stimmen 

Dagegen, die Geschäftsordnung wie im Antrag formuliert zu ändern: Keine Stimme 

Enthaltungen: 3 Stimmen 

Nicht abgegeben: 8 Stimmen 

Beschluss: Die Geschäftsordnung wird so, wie es im Antrag formuliert wurde, geändert. 

TOP 6 – Wahl einer*s neuen Ausschussmitgliedes für Soziales, Gesundheit und Wohnungsbau 

Als stellvertretendes Ausschussmitglied lassen sich Laurenz Muigg und Mattes Bauer 

aufstellen. Der ehemalige Stellvertreter Daniel Brcina wird Ausschussmitglied, Mattes Bauer 

wird mehrheitlich zu seinem Stellvertreter gewählt. 

TOP 7 – Bericht der Arbeits- und Projektgruppen 

 Projektgruppe Baumpflanzaktion 

Es wurde von der Projektgruppe eine Präsentation für die Baumpflanzaktion erstellt, die etwa 

als Vorstellung des Projektes und des Jugendparlamentes für Schulen dient. Es ist außerdem 

für den Sommer ein Spendenspaziergang geplant, an dem es Vorträge zum Thema Klima- und 

Umweltschutz geben soll. Außerdem gab es die Idee, das Göttinger Sinfonie Orchester dazu 

einzuladen, die während des Spaziergangs Musik spielen. Während der ganzen Aktion sollen 

Spenden für die Baumpflanzaktion gesammelt werden. 



 

   
 

 Arbeitsgruppe Kinderrechte 

Tim Wiedenmeier ist der neue Sprecher der Arbeitsgruppe, die ihre Arbeit jetzt wieder 

aufnehmen soll. 

 Arbeitsgruppe Website 

Für die Baumpflanzaktion wird ein Spendenbutton auf der Website eingerichtet, außerdem 

werden die Steckbriefe aller Parlamentarier*innen aktualisiert, da jetzt in allen Arbeits- und 

Projektgruppen neue Sprecher*innen gewählt wurden. Es wurde außerdem darauf 

hingewiesen, dass alle Arbeits- und Projektgruppen ihre Unterseite auf der Website selbst 

gestalten können. 

 Projektgruppe Cup To Gö 

Die Projektgruppe Cup To Gö möchte eine eigene Arbeitsgruppe werden, da sie nicht wirklich 

nur projektbezogen arbeitet. Da eine Regelung für Arbeits- und Projektgruppen jedoch nicht 

in der Geschäftsordnung festgelegt ist, wird der Antrag fallengelassen. Stattdessen soll in der 

nächsten Sitzung eine genaue Definition für Arbeits- und Projektgruppen erarbeitet werden. 

Dafür, die Aufgaben von Arbeits- und Projektgruppen in der nächsten Sitzung genauer zu 

definieren: 15 Stimmen 

Dagegen, die Aufgaben von Arbeits- und Projektgruppen in der nächsten Sitzung genauer zu 

definieren: Keine Stimme 

Enthaltungen: 1 Stimme 

Nicht abgegeben: 8 Stimmen 

Beschluss: In der nächsten Sitzung am 21.05.2021 soll eine genaue Definition für die 

Aufgaben von Arbeits- und Projektgruppen erarbeitet werden. 

Um FairCup, der Organisation, mit der die Projektgruppe ein eigenes Pfandsystem für 

Kaffeebecher etablieren möchte, zu unterstützen, soll Maximilian Zweckstetter einen Antrag 

zu Pfandautomaten auf dem neuen Marktplatz im Bauausschuss einbringen. Da der Antrag 

jedoch nicht vollständig eingereicht wurde, wird die Abstimmung über den Antrag auf die 

nächste Sitzung verschoben. Es soll außerdem am 21.05.2021 um 19:00 Uhr eine 

Infoveranstaltung über FairCup für diverse Unternehmen geben, die von Fridolin Parth und 

Mattes Bauer moderiert wird. 

 Projektgruppe HG Sonnenstrom 

Bis jetzt wurde in dieser Projektgruppe kaum neues erarbeitet, mit einem*r neuen 

Sprecher*in soll die Arbeit aber wieder aufgenommen werden.  

TOP 8 – Bericht aus den Ausschüssen 

Es gibt keine wichtigen Themen aus den Ausschüssen, die im Jugendparlament besprochen 

werden sollen. 



 

   
 

TOP 9 – Bericht der Geschäftsstelle 

 Für die kommenden Kommunalwahlen werden noch Wahlhelfer*innen gesucht. 

 Das Bundesministerium für Familie veranstaltet die Jugend Politik Tage, an denen sich 

politisch interessierte Jugendliche treffen können. 

 Eine Juniorbotschafterin des DFJW hat das Jugendparlament angeschrieben und möchte 

gerne mit uns zusammenarbeiten. Cheltenham, die Partnerstadt von Göttingen plant 

ebenfalls, eine Form von Jugendparlament bei sich aufzubauen und hat das Jugendparlament 

nach einem Ökoaustausch gefragt. Um diese Themen wird sich die Arbeitsgruppe Kontakt zu 

anderen Jugendorganisationen kümmern, sowie um die Anfrage vom Jugendparlament 

Buchholz zu einem Treffen. 

 Der Film für den Demokratieaustausch mit der Ukraine ist in der englischen und deutschen 

Fassung fertig. Die deutsche Version wird auf dem YouTube-Kanal vom Jugendparlament  

veröffentlicht, die englische Version wird über Facebook an das DG East 21 gesendet. 

 In Zukunft wird die Tagesordnung immer schon 10 Tage vor der Sitzung versendet, damit sie 

auch mit in den Newsletter der Stadt Göttingen kommt. 

TOP 10 – Verschiedenes 

 Es sollen eventuell E-Mailadressen für jede Arbeits- und Projektgruppe angelegt werden. Das 

Stimmungsbild dazu ist positiv, darüber soll jedoch erst in der nächsten Sitzung final 

abgestimmt werden. 

 Es gab seit der letzten Sitzung ein Treffen mit JANUN, das sehr am Jugendparlament und 

insbesondere an der Projektgruppe Cup To Gö interessiert war und sich dazu mit dem 

Studentenwerk auseinandersetzen möchte. 

 Es gibt das Anliegen, sich gegen die Zuschüttung der Göttinger Tonkuhlen zu positionieren. 

Die Bürgerinitiative Leinebürger befasst sich auch mit diesem Problem, da die Tonkuhlen ein 

besonderer Lebensraum für Geburtshelferkröten sind. 

 Die Projektgruppe Baumpflanzaktion hat einen Spendenspaziergang geplant, für den es die 

Idee gibt, die Partner des Jugendparlamentes zu einzuladen. So könnte etwa das Catering 

von FairCup übernommen werden, JANUN und die Bürgerinitiative Leinebürger könnten dort 

Infostände aufbauen. 

 Für das Bürgerbegehren von GöttingenZero fehlen noch viele Unterschriften, deshalb gab es 

die Idee, dass die Kommunikationsbeauftragten an ihren Schulen nachfragen, ob man dort in 

den Pausen Unterschriften sammeln könnte. 

 Auf Instagram sollen persönlichere Inhalte der Parlamentarier*innen gepostet werden, 

außerdem sollen die Parlamentarier*innen auf Gruppenfotos markiert werden. 

 Die nächste Sitzung findet am 21.05.2021 im Ratssaal statt. 

TOP 11 – Sitzungsende 

 

 



 

   
 

 

Für das Protokoll   Plenarleitung   Plenarleitung 


